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Vorwort

„Mensch. Tier. Wir.“ ist der Leitgedanke 
unseres Unternehmens. Die Beziehung, die 
die Menschen in der heutigen Zeit zu ih-
ren Hunden haben, bringt genau dies zum 
Ausdruck. Hunde sind Freunde, Partner 
und Wegbegleiter. Sie sind Familienmit-
glieder, aber auch wertvolle Unterstützer. 
Sei es als Begleiter von Menschen mit Be-
hinderung, im Polizei- oder Schutzdienst 
oder als Therapiehund – ein Leben ohne 
diese Vierbeiner ist in unserer Gesellschaft 
kaum vorstellbar.

Mehr als 9,2 Millionen Hunde gibt es 
laut einer Studie des Zentralverbandes Zoo-
logischer Fachbetriebe aus dem Jahr 2017 
in Deutschland. Das heißt, dass in 18 Pro-
zent aller deutschen Haushalte ein Hund 
lebt. Die Hunde gehören laut der FCI-Ka-
tegorisierung zu rund 350 verschiedenen 
Rassen oder sind Mischlinge hieraus. Über 
Jahrhunderte hinweg wurden die einzel-
nen Hunderassen gezüchtet und oftmals 
sind die rassetypischen Eigenschaften wie 
Jagen, Hüten oder Beschützen noch heute 

sehr ausgeprägt. Hier gilt es, den Hund sei-
nen Neigungen und Anlagen entsprechend 
zu fordern und zu fördern.

Als Spezialversicherer für Tierhalter 
möchten wir, dass sich Hundebesitzer mit 
ihren Tieren sicher fühlen können: wenn 
ein Missgeschick passiert ist, aber auch bei 
Krankheit oder Operation des Hundes. Die 
Uelzener Versicherungen waren der erste 
Tierversicherer in Deutschland, der eine 
Tierkrankenversicherung eingeführt hat 
und können heute auf mehr als 30 Jahre 
Erfahrung zurückblicken.

Seit mehreren Jahren betreiben wir 
intensive Aufklärungsarbeit, um die 
Kommunikation zwischen Zwei- und 
Vierbeinern zu verbessern. Denn je besser 
diese funktioniert, umso harmonischer 
und glücklicher wird das Zusammenle-
ben von Menschen mit ihren Hunden. 
Für die Hundeerziehung gibt es kein Pa-
tentrezept. Aber es gibt verschiedene Me-
thoden, um eine sichere Erziehungsbasis 
zu erlangen. 

Dr. Theo Hölscher

Die Autorin Karen Uecker ist seit vielen 
Jahren als Referentin für die Uelzener 
Versicherungen auf Messen und Veran-
staltungen tätig und macht immer wieder 
auf die Notwendigkeit einer guten Grund-
erziehung des Hundes aufmerksam. Sie be-
handelt jeden Hund als Individuum und 
sieht in jedem Mensch-Hund-Team eine 
individuelle Partnerschaft. Es gelingt ihr, 
Probleme zu erkennen, genau zu analysie-
ren und Lösungswege aufzuzeigen. Mit 
diesem Buch möchten wir als Versiche-
rungsunternehmen, dem die Fürsorge für 
Hund und Halter am Herzen liegt, Lesern 

einen Leitfaden für die Hundeerziehung 
an die Hand geben und so einen Beitrag zur 
Prävention von Unfällen leisten. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Hunden 
viele glückliche Stunden und hoffe, dass 
dieses Buch dazu beiträgt, dass Sie die 
gemeinsame Zeit unbeschwert genießen 
können.

Dr. Theo Hölscher

Dr. Theo Hölscher 
Vorstandsvorsitzender der Uelzener Versicherungen
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W er mit Hunden zusammenlebt, 
übernimmt für viele Jahre eine 
große Verantwortung. Bevor die 

Entscheidung für einen vierbeinigen Part-
ner getroffen wird, sollte man sich der 
Konsequenz, die mit dem neuen Famili-
enmitglied einhergeht, bewusst sein. 

Grundsätzlich haftet jeder Tierhalter 
für Schäden, die sein Tier anrichtet. Gut, 
wenn Hunde und Halter in ihrem sozia-
len Umfeld möglichst konfliktfrei agieren. 
Hundeerziehung ist wichtig, für Zwei- und 
Vierbeiner. Jeder Hund ist individuell und 
sollte erste Regeln bereits in der Welpen-
schule erlernen, denn die charakterliche 
Entwicklung und Sozialisierung des Hun-
des beginnt früh. Tierbesitzer müssen sich 
ausreichend Zeit für die Tiere nehmen und 
jeder Hund braucht soziale Kontakte. Ver-
menschlichung sollte jedoch vermieden 
werden und selbstverständlich hat Gewalt 
in der Hundeerziehung gar keinen Platz. 
Gute Hundeschulen unterstützen eine er-
folgreiche Erziehung. Dem jeweiligen Aus-

bildungsstand des Vierbeiners angepasst, 
gibt es Trainingseinheiten wie Leinen- und 
Führungstraining, man lernt, wie eine Be-
lohnung für den Erziehungserfolg richtig 
eingesetzt wird und die Kommunikation 
mit dem Hund verbessert werden kann. 

Seit 2014 muss jeder, der gewerbsmäßig 
Hunde ausbildet oder Tierhalter anleitet, 
eine Genehmigung des örtlichen Vete-
rinäramts vorlegen. Die Erteilung dieser 
Genehmigung ist auch mit dem Nachweis 
der Sachkunde verbunden. 

Die Autorin Karen Uecker leistet mit 
diesem Buch einen wertvollen Beitrag zur 
verständlichen und nachvollziehbaren 
Hundeerziehung für jedermann. Ein Hun-
dehalter mit einem gut erzogenen Hund 
minimiert das Risiko eines Leistungsfalls. 
Dennoch darf nicht vergessen werden, 
dass der Hund vom Wolf abstammt und 
sich mitunter, trotz bester Erziehung, tier- 
typisch verhält.

Kommt es zu Schäden an Dritten, 
schützt die Tierhalterhaftpflichtversiche-

Bernd Bredenschey

rung den Hundehalter im Rahmen der mit 
der Versicherung vereinbarten Deckungs-
summen vor Schadenersatzansprüchen. 
Die Versicherung leistet bei Personen-, 
Sach- und Vermögensschäden. Deckungs-
summen sollten bei mindestens 10 Millio-
nen Euro liegen, damit auch gegebenenfalls 
große Personenschäden vollständig bezahlt 
werden.

In den meisten Bundesländern ist die 
Hundehalterhaftpflicht gesetzlich vor-
geschrieben. Genaueres regeln die Lan-
deshundegesetze. Hier gibt es entweder 
eine Versicherungspflicht für alle Hunde 

oder für bestimmte Rassen. Ein verant-
wortungsbewusster Hundehalter schließt 
in jedem Fall eine Haftpflichtversicherung 
ab und delegiert so das Risiko auf Schaden-
ersatzansprüche auf den Versicherer. 

Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Le-
sen dieses Buches und viel Freude bei der 
Erziehung Ihres Hundes.

Bernd Bredenschey

Bernd Bredenschey
Abteilungsdirektor der Leistungsabteilung Haft-
pflicht der Uelzener Versicherungen
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Im Jahr 2000, der Geburtsstunde von 
VITA, war es mein Wunsch, Menschen 
mit körperlicher Behinderung einen 

vierbeinigen Begleiter zur Seite zu stellen 
und ihnen so zu mehr Lebensqualität und 
Unabhängigkeit zu verhelfen. Dabei stand 
für mich fest, Mensch und Hund sollen zu 
echten Partnern werden, die freiwillig Ver-
antwortung füreinander übernehmen. Aus 
einer anfänglichen Idee wurde schnell eine 
Vision und es dauerte nicht lange, bis der 
Stein ins Rollen kam. Heute zählt VITA 
stolz nahezu 60 VITA-Teams, Menschen, 
die mit ihrem Hund gemeinsam durchs 
Leben gehen.

Bei VITA liegt das Hauptaugenmerk auf 
einem situativen, ganzheitlichen Ansatz, 

einer Erziehung, basierend auf positiver 
Verstärkung und freundlicher Autorität. 
Diese sind die Basis für einen nachhalti-
gen Auf- und Ausbau von Bindung und 
Beziehung zwischen Mensch und Hund. 
Verschlossene, ängstliche Menschen, Kin-
der wie Erwachsene, sehen plötzlich einen 
Sinn, sie erkennen ihre eigene Stärke, sie 
fühlen sich gebraucht und werden geliebt. 
Bedingungslos – und das von ihrem Bud-
dy, ihrem Wegbegleiter, von jemandem, 
der ihnen mehr gibt, als viele andere in 
ihrem Umfeld ihnen geben könnten: von 
Ihrem Hund. 

Hunde sind natürlich nicht nur für kör-
perlich behinderte Menschen eine große 
Hilfe und Stütze. Sie verhelfen jedem zu 

Tatjana Kreidler

Lebensfreude, sind Tröster, Retter, Brü-
ckenbauer. Ein Hund ist ohne Zweifel der 
beste Freund des Menschen. Wenn wir 
ihn gut behandeln, dann tut er alles für 
uns. Der Hund versucht immer, seinen 
Menschen zu verstehen und er verzeiht. 
Dabei hat er es verdient, mit tiefem Res-
pekt, Wertschätzung und größtmöglicher 
Achtung behandelt zu werden. Menschen 
zu lehren, wie sie mit ihrem Hund eine lie-
bevolle Beziehung eingehen und eine tiefe 
Bindung aufbauen, ist das wichtigste Ziel 
von VITA.

Wir freuen uns, dass es heute viele, wenn 
zum Teil auch sehr unterschiedliche, An-
sätze gibt, den besten Freund des Men-
schen so auszubilden, dass es zum Wohle 
des Hundes ist, das heißt er immer Hund 
bleiben darf, ganz gleich welche Rolle er 
einnimmt. Eine gute, vertrauensvolle 
Erziehung ist Grundlage für das Wohler-
gehen des Hundes. Sie schützt unsere vier-
pfotigen Partner vor Gefahren und lässt sie 
in einer Welt immer schneller wechselnder 
Eindrücke und Gefahrenquellen achtsam 
sein. Das liebevolle Lenken und Leiten ei-
nes Hundes schützt Hund und Mensch. 
Wir freuen uns sehr, dass unser langjäh-
riger Partner und Förderer, die Uelzener 
Versicherungen, diesem Thema gemein-
sam mit Karen Uecker umfangreiche Auf-
merksamkeit schenkt und mit einem Buch 
wie diesem viele Hundebesitzer mit wert-
vollen Hinweisen, Antworten und Tipps 
unterstützt. Die Uelzener Versicherungen 
trägt so dazu sein, dass die kostbare Bin-
dung und Beziehung zwischen Menschen 
und ihren vierpfotigen Freunden lange so 
unfall- beziehungsweise gefahrenfrei bleibt 
wie möglich.

Tatjana Kreidler
Gründerin und Erste Vorsitzende des Vorstandes

VITA e.V. Assistenzhunde

Tatjana Kreidler

„Nur wenn es dem Hund gut geht,  
kann er seinem Menschen helfen.“


